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Felslabor Mont Terri 
Das Felslabor Mont Terri befindet sich bei St-Ursanne im Kanton Jura rund 300 Meter 
unter der Erdoberfläche im Bereich des Sicherheitsstollens des Mont-Terri-
Autobahntunnels. In Stollen und Nischen auf einer Gesamtlänge von 370 Metern 
beteiligen sich zahlreiche internationale Organisationen an verschiedenen Versuchen im 
Opalinuston. Die Verantwortung des Projekts hat das Bundesamt für Landestopografie in 
Bern (swisstopo). Die Nagra ist einer der Projektpartner. 
 

Hinweise für Besucher 
• Die Besichtigungen des Felslabors Mont Terri finden ganzjährig statt. Juli und August 

sind teilweise für Besucher geschlossen. Details sind auf der Mont-Terri-Homepage 
www.mont-terri.ch «Besuch» zu finden. 

• Ein Besuch kann nach vorheriger Termin- und Zeitabsprache mit der Nagra 
stattfinden (056 437 11 11) oder über einen anderen Schweizer Partner:  
ENSI oder swisstopo. 

• Gruppen sind willkommen von Montag bis Samstag. Zeiten nach Absprache am 
Vormittag oder Nachmittag. 

• Gruppengrösse circa 10 – 42 Personen. Kleinere Gruppen können sich 
gegebenenfalls bei anderen Führungen anschliessen, grössere müssen eventuell 
aufgeteilt werden. 

• Anreise individuell durch die Besucher: Zug, Car oder Auto. Siehe Rückseite. 

• Treffpunkt ist normalerweise das Mont-Terri-Besucherzentrum beim Bahnhof (Gare 
CFF) von 2882 St-Ursanne. Siehe Situationsplan auf der Rückseite. Einige Parkplätze 
vorhanden. 

• Das Besichtigungsprogramm dauert circa 2 ½ Stunden: Circa 45 Minuten für Vortrag 
und Diskussion sowie Besuch der Ausstellung im Besucherzentrum und 
circa 1:45 Stunden für die Führung im Stollen (inkl. Transfers in den Stollen mit 
Minibussen des Labors). 

• Die Temperatur im Stollen beträgt ganzjährig circa 13° C. Bitte auf ausreichend warme 
Kleidung und gutes Schuhwerk/Gummisohlen achten. Ab und zu ist wegen Bautätigkeit 
mit vermehrtem Schmutz- und Lärmaufkommen zu rechnen. Während der gesamten 
Stollenführung besteht Helmpflicht. Die Helme werden vor der Einfahrt von 
Labormitarbeitern verteilt. Bitte beachten: Man muss ca. 1 ½ Stunden laufen und stehen 
(keine Möglichkeit sich hinzusetzen). 

• Der Besuch im Felslabor Mont Terri ist kostenlos. 

http://www.mont-terri.ch/
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Anreise und Situationsplan 
Anreise mit Auto/Bus 
 
• Autobahn von Basel Richtung Delémont bis Autobahnende 
• Anschliessend auf Kantonsstrasse bis Delémont 
• Durchfahrt Delémont, Auffahrt zur Transjurane Richtung Porrentruy 
• Ausfahrt St-Ursanne: links, nach ca. 200 m rechts (steile, enge Stasse) 
• Saint-Ursanne, Richtung «Gare», am Bahnhof vorbei 
 
Treffpunkt 
• 200 m östlich des Bahnhofs SBB liegt das Besucherzentrum 
 

 
 
Anreise mit Zug (Beispiele) 
 
Vormittag: 
09:05 ab Basel > 10:16 an St-Ursanne 
08:12 ab Bern > 09:40 an St-Ursanne 
08:02 ab Zürich > 10:16 an St-Ursanne 
 
Nachmittag: 
13:05 ab Basel > 14:16 an St-Ursanne 
13:30 ab Bern > 14:16 an St-Ursanne 
12:02 ab Zürich > 14:16 an St-Ursanne 
 
Abfahrt St-Ursanne nach Delémont: 
10:40, 11:16, 11:40, 12:16, etc. 
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